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GRUßWORT DES 1. VORSITZENDEN  

 
 
Liebe Mitglieder und Freunde  
des SC Wernsbach-Weihenzell, 
 

Die Traditionsveranstaltungen des Vereins 
erfreuen sich nach wie vor großer Beliebtheit. Die 
Faschingsbälle sowohl für die Kinder, als auch für 
die Erwachsenen waren mit einem begeisterten 
Publikum voll besetzt. Einen erfreulich großen 
Anklang fand wieder unser Sportfest im Juli. 
Zahlreiche Gruppen aus der Gemeinde 
beteiligten sich am „Spiel ohne Grenzen“.  
Viel Positives ist auch aus den Abteilungen zu 
vermelden.  „Fitness und Gesundheit“ erzielte mit 
dem Angebot von „Zumba“ mit bis zu 70 
Teilnehmerinnen eine unerwartet große 
Resonanz bei unseren Mitgliedern und 
Mitbürgern. Diese dynamische Sportart war 
außerdem eines der Highlights bei unserem 
Sportwochenende. Auch das „Reaktiv-Walking“ 
erfreute sich eines hohen Zuspruchs. Das 
Trainingsangebot für das „Sportabzeichen“ wird 
weiterhin sehr gut angenommen. Die Abteilung 
Badminton stellt gegenwärtig drei 
Nachwuchsspieler, die auf bayerischer Ebene in 
den vorderen Rängen mitspielen. Insbesondere 
erwähnt werden muss unsere junge, sehr 
engagierte „Rolligang“, die es in diesem Jahr 
sogar geschafft hat, mit einer außerordentlich 
erfolgreichen Öffentlichkeitsarbeit bis ins 
Fernsehen zu kommen.  

Unsere erste Fußballmannschaft schaffte es bis 
zum Entscheidungsspiel für die Relegation, 
verfehlte den Aufstieg leider denkbar knapp. Die 
junge, hoch motivierte Mannschaft hat jedoch das 
Potenzial, den Aufstieg mit ihrem guten Trainer in 
der neuen Saison zu schaffen. Erwähnen möchte 
ich, dass ein geordneter Spielbetrieb in beiden 
Sporthallen ohne die Unterstützung der 
Gemeinde nicht möglich wäre. Auch unseren 
Sponsoren möchte ich für die Förderung des SC-
WW herzlich danken. Des Weiteren gebührt den 
Organisatoren und Helfern, die den Verein bei 
den zahlreichen Aktivitäten das Jahr über 
tatkräftig unterstützt haben, der Dank der 
Vorstandschaft. Allen Mitgliedern muss bewusst 
sein, dass ohne dieses ehrenamtliche En-
gagement das Vereinsleben zum Erliegen käme. 
Selbstverständlich wird die Vorstandschaft 
unseren Sportclub auch in Zukunft mit großem 
Schwung und neuen Ideen vorwärts bringen. 
 
Mit sportlichem Gruß 
Karl-Heinz Zöller 
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BADMINTON 
Die Badmintonabteilung erfreut sich einer 
konstanten Anzahl begeisterter Mitglieder, 
allesamt Anhänger des niveauvollen, höllisch 
schnellen Sports mit dem knapp fünf Gramm 
leichten Fluggerät mit den 16 Gänsefedern.  
Die beiden Aktiven-Mannschaften der 
Bezirksklassen A und B haben die Saison trotz 
gelegentlicher personeller Engpässe erfolgreich 
abgeschlossen. Für die Spielsaison 2013/14 sind 
wieder zwei Mannschaften gemeldet. 
Mit Rang Zwei im Bezirk waren auch die Schüler 
unserer Spielgemeinschaft mit dem TV 
Heilsbronn sehr erfolgreich. Gekrönt haben 
unsere jungen Badmintontalente ihre gute 
Leistung mit dem Gewinn des Bezirkspokals am 
10 Juli beim Finale in Ansbach. 

 
Unsere Pokalgewinner: Dennis Reiter, Luis ‚Schwanitz, Svenja 
Prechtl, Kilian Schwanitz 

Der unterhaltsame Reiz unseres traditionellen 
Schleifchenturnieres, jedes Jahr am Drei-Königs-
Tag, liegt im Zufall der ausgelosten Paarungen. 

 
Mit großem Vergnügen und nicht ohne die nötige 
Portion Kampfgeist, spielen die Doppel um die 
Siegerschleifchen.  

 

 
 Die Teilnehmer v.l.n.r.(stehend): W. Mauerer, I. Reiter, G. 
Stanzl, H. Storch, K-H. Zöller, H. Meier, H. Reiter, H. Sta-
delmann, J. Storch, J. Eberlein, C. Stadelmann, A. Dölla, P. 
Orth, K. Balser, P. Schmidt, P. Orth 

Dynamik pur bei der Vereinsmeisterschaft im April 
 

   
Besonders stolz kann die Badmintonabteilung 
darauf sein, dass es seit über zwei Jahrzehnten 
immer wieder gelingt, die jungen Talente, die den 
Weg zum anspruchsvollen Badmintonsport 
finden, in die Spitze der bayerischen Ebene zu 
führen.  
Gegenwärtig machen Svenja Prechtl mit ihrem 
ersten Rang sowie Kilian und Luis Schwanitz mit 
dem dritten Rang im Doppel in Bayern Furore. Im 
Einzel belegt Svenja in ihrem Jahrgang den 
vierten Rang, Kilian und Luis die beachtlichen 
Ränge 5 und 6.  

Werner Mauerer 

 
Svenja Prechtl 
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Kilian und Luis Schwanitz 
 
Auch beim Sportfest am 20. Juli waren die 
Badmintonfreunde voll bei der Sache. 
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FITNESS UND GESUNDHEIT 
 Aquafitness 

Wegen der kühlen Witterung etwas später, aber 
dafür mit umso mehr Power sind die 
Teilnehmerinnen der Aqua-Fitness heuer in die 
Freiluftsaison gestartet. Jeden  Dienstag und 
Donnerstag geht es ab 9:30 Uhr im 
Schwimmbecken des schönen Weihenzeller 
Freibades heiß her, wenn sich die Aquafitness-
Gruppe von Schwimmtrainer Willibald Weiß zu 
besonders gesundheitsfördernden Formen der 
Gymnastik anleiten lassen. 

 
Weil die Bewegungen im Wasser wegen des 
Auftriebs leichter fallen werden die Gelenke 
geschont. Zudem hat das Wasser eine 
massierende Wirkung, wodurch die Blutzirkulation 
angeregt wird. Dennoch hat das „Arbeiten“ gegen 
den Wasserwiderstand eine enorme Wirkung auf 
den Energieverbrauch. Sportwissenschaftler 
sprechen von einem regelrechten „Fettburner“. 
Die stets abwechslungsreichen Übungen, 
teilweise mit Geräten wie Aquahanteln oder 
Aqua-Noodles fördern den Spaß ebenso wie die 
anregende Musik. Jedenfalls wird viel gelacht bei 
dieser kreativen Form des Wassersports. 
 
 Eltern-Kind Turnen 

Das Eltern-Kind Turnen findet im Winterhalbjahr 
von  Ende September bis ca. Ostern statt; nur in 
den  Schulferien machen wir Pause. Wir sind 
mittwochs von 15.30 - 17.00 Uhr in der 
Schulturnhalle. Herzlich willkommen sind Kinder 
im Alter von 0 - 6 Jahren mit ihren Eltern bzw. 

Großeltern. 
Zu Beginn der Übungsstunde wird ein Lied 
gesungen, danach bauen wir alle gemeinsam 
verschiedene Stationen auf mit Kästen, 
Matten, Bänken, Seilen etc., damit die Kids bei 

unterschiedlichen, altersgemäßen Anforderungen 
Kraft, Ausdauer und Geschicklichkeit auf 
spielerische Weise verbessern können. 

 
Die Kinder haben immer sehr viel Spaß beim 
gemeinsamen Sport und sind stolz, wenn sie die 
Übungen bewältigen. Kinder, die auf diese Weise 
bereits sehr früh ihre koordinativen Fähigkeiten 
schulen und Freude an der Bewegung 
entwickeln, gehören später erfahrungsgemäß in 
allen Sportarten zu den talentierten und 
erfolgreichen. Selbstverständlich können Eltern 
jederzeit mit ihren Kindern zum Schnuppern in die 
Turnhalle kommen. 

 
Neue Gesichter sind immer herzlich willkommen.  
Über alle, die bei uns mitmachen, freut sich 

 Sandra Bodenmiller 
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 Osteoporose-Gymnastik 

 

Die Gymnastikgruppe genießt zusammen mit 
Teilnehmern der Osteoporose-Gymnastik und des 
Wirbelsäulentrainings den Saisonabschluss mit 
einem geselligen Zusammensein am 
Sportzentrum. 

 
„Neben dem Sport wird bei uns auch die 
Geselligkeit gepflegt.“ 

Gertrud Oechsner 

 
 Mountain biking  

- Tour im Tannheimer Tal 2013 
 

Das Highlight in diesem Jahr war ein MTB-
Wochenende in Tirol, im Tannheimer Tal. Am 
Freitag, den 5. Juli fuhren wir frühmorgens los. 
Bereits am Nachmittag hatten wir die ersten 
Kilometer und Höhenmeter absolviert. Am 
Samstag bewältigten  wir dann bei unserer 

 

 
Talumrundung  ca. 70 km Streckenlänge mit 
knapp 2000 Höhenmetern. 
Auf Asphalt und 
Schotterwegen ging es 
ständig bergauf und bergab, 
hierbei war Kondition 
gefordert. Oben angekommen gönnten wir uns 
eine gemütliche, natürlich hoch verdiente Rast in 
einem Almgasthof. 
Eine ebenso schöne wie anspruchsvolle Route in 
der Nähe von Bad Hindelang stand am Sonntag 
auf unserem Programm. Hierbei wurden höhere 
Ansprüche an das technische Können gestellt. 
Am selben Abend ging es dann wieder nach 
Hause. 

  
F. Oechsner, V. Popp, K. Nölp, G. Haag, M. Fliegner, A .Popp, J. 
Volland 

Bei bestem Wetter, in einer Unterkunft mit 
Familienanschluss, in einem landschaftlich 
malerischen Tal, bei großen Portionen 
Bratkartoffeln, einem freundschaftlichen 
Miteinander und viel Biken erlebten wir ein 
unvergessliches Wochenende. 
Radsportfreunde sind herzlich eingeladen, an 
unseren Touren teilzunehmen. 

Karl Nölp 
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 Reaktiv Walking 

- Neu beim SCWW 
 

Während der Sommermonate wurde der Kurs 
Reaktiv Walking von der Abteilung Fitness und 
Gesundheit angeboten. 

 
Die staatlich anerkannte Sport- und 
Gymnastiklehrerin, Marion Schroll, erklärt hier 
den Gebrauch und die Wirkung der „Reaktoren“. 
Sie sehen aus wie Hanteln und sind mit einem 
Granulat gefüllt, welches sich beim Schwingen 
der Arme mitbewegt. Dadurch werden wichtige 
Muskelgruppen gestärkt, vor allem die Schulter-, 
Rücken- und Bauchmuskulatur sowie die 
Tiefenmuskulatur. Zudem werden das Herz-
Kreislaufsystem und das Bindegewebe gekräftigt, 
Verspannungen lösen sich und der Körper wird 
effektiv gestrafft. Dabei ist diese Sportart noch 
gelenkschonend. 

 
Reaktiv-Walking ist für Jeden geeignet, egal 
welchen Alters. Es macht Spaß und ist dazu noch 
sehr gut für die Figur! 

Gertrud Oechsner 

 

 Sportabzeichen 

Weitsprung, Kugelstoßen, Schwimmen, Laufen,… 
wohl kaum eine anderes Angebot des SC-WW ist 
so vielfältig wie das Sportabzeichen. Der Abend 
des 14.03.2013 drehte sich ausschließlich um 
das Thema Sportabzeichen: Zunächst gab Dr. 
Andreas Meyer einen kurzen Überblick über die  

Neuerungen des bayerischen- und deutschen 
Sportabzeichens.  Anschließend wurde allen 
erfolgreichen Teilnehmern das Sportabzeichen 
verliehen:  

 
v.l.n.r.: Heide Kämpf, Paul Kämpf, Iwan Mahall, Karl-Heinz 
Engerer, Inge Bürkel, Dr. Andreas Meyer, Romy Kalkbrenner, 
Franz Oechsner, Monika Nölp, Doris Leidel, Claudia und Jakob 
Stadelmann, Gerd Stanzl, Werner Mauerer 

Zum Abschluss dieses Abends wurden die beiden 
langjährigen Betreuer des Sportabzeichens 
verabschiedet: Paul Kämpf und Iwan Mahall, 
vielen Dank für Euer Engagement! Die Nachfolge 
werden Inge Bürkel und Dr. Andreas Meyer 
antreten. 

 
Karl-Heinz Zöller, Heide Kämpf, Dr. Andreas Meyer, Iwan Mahall, 
Inge Bürkel, Paul Kämpf, Rainer Foltyn 
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 Zumba  

- endlich auch in Weihenzell 
 

Hier wird das Workout zur Party! Wir folgen dem 
Flow von heißen Latino-Rhythmen wie Merengue, 
Salsa, Reggaeton, Flamenco, Tango, Hip-Hop 
und anderen lateinamerikanischen Tanz-
elementen. 

Unserer hervorragenden Fitnesstrainerin Melanie 
Weth gelingt es auf Anhieb, in ihrer Gruppe 
begeisterter Zumba-Tänzerinnnen ein 
rhythmisches Feuer zu entfachen, so dass die 
einzelnen Musikstücke von einer außerordentlich 
lebendigen Choreographie begleitet werden. 
Unverkennbar sind alle Teilnehmerinnen mit 
enormem Spaß bei der Sache. 

   
Und ganz nebenbei verbrennen die Zumba-
Freundinnen und -Freunde bei diesem 
anspruchsvollen Ganzkörpertraining eine Menge 
Kalorien. Sportwissenschaftler gehen von 600 bis 
1000 kcal pro Stunde aus, je nach Intensität und 
Variante des Zumba-Programms. Lasst Euch also 
mitreißen von heißen Rhythmen und kreativen 

Bewegungen! Geeignet für jedes Alter, für 
„jederfrau“ und - selbstverständlich - auch für 
jedermann.  

 

 
 

Beim großen Sportwochenende am 20. Juli boten 
die Zumba-Tänzerinnen eine außerordentlich 
lebhafte Show. Die Darbietung, ein Feuerwerk 
kreativer Bewegungsabläufe zu exotischen 
Rhythmen, wurde vom begeisterten Publikum mit 
kräftigem Applaus gewürdigt.  
 
 Weitere Angebote 

Die weiteren Angebote der Abteilung Fitness und 

Gesundheit: 

- Joga 

- Gymnastik 

- Rücken/Muskeltraining 

- Pilates 

- Step-Aerobic 

- Volleyball für Freizeitsportler 
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FUßBALL 
 U15 Mädchen 

 Die Mädchen-Mannschaft startete in die Saison 
mit 11 Spielerinnen, die bis auf eine am Ball 
blieben. Von 
diesen sind vier 
Mädchen sogar 
noch für die U13 
spielberechtigt, 
d.h. wir waren 
auch dieses Jahr 
wieder eine der 
jüngeren 
Mannschaften in 
unserer Gruppe. 
Sehr beme-
rkenswert ist die 
Zuverlässigkeit 
der Spielerinnen, 
die sich durch eine Trainings- und 
Spielbeteiligung von mehr als 90% belegen lässt.  
Der erfreuliche Trend der vergangenen 
Spielzeiten hat sich fortgesetzt, so dass wir die 
Saison als Tabellendritter mit positivem Tor-
verhältnis und mehr gewonnenen als verlorenen 
Spielen beendeten. Vor allem in den 
Begegnungen gegen die starken Mannschaften 
aus Brodswinden und Herrieden konnten wir 
lange Zeit mithalten und haben nur unglücklich 
knapp verloren. 

 
Sina und Jule gegen Herrieden 

Die Moral der Mannschaft ist bemerkenswert. Es  
wird viel gelacht und noch mehr miteinander 
geredet und selbst Niederlagen oder andere 
Widrigkeiten des Spielbetriebs (merkwürdige 
Spielfelder, noch merkwürdigere Spielleiter, noch 
viel merkwürdigere Gegnerinnen u.ä.) sind 

spätestens 
bei diversen 
Besuchen in 

bekannten 
„Gourmet-

tempeln“  
vergessen. 

Neben einer sehr gelungenen Weihnachtsfeier 
(incl. Weihnachtsbaum), welche die Mädchen 
selbst organisiert hatten, war die Teilnahme 
zusammen mit Spielerinnen der U17 an dem 
internationalen Pfingstturnier in Aschaffenburg ein 
außergewöhnliches Ereignis. 
Zum Saisonabschluss belegten wir beim stark 
besetzten Turnier in Brodswinden  den 4. Platz 
und konnten unseren letztjährigen Turniersieg in 
Adelshofen wiederholen.   

 
Abschließend möchte ich mich bei den Eltern 
(Fahrdienst, Trikots waschen, …), beim Verein 
(herausragende Spielstätten,…) und bei Valentin 
(Co-Trainer und Schiri) für die Unterstützung 
bedanken und freue mich auf die nächste 
Spielzeit. 

Pru Belmunt 

 

  

Tanja, Deborah, Sina, Dani, Lena, 
Chrissy, Jule, Hannah, Sandra, Cotrainer 
Valentin, Torhüterin Pilar 
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 U17 Mädchen 

Unsere U17 Mädchen: 

 
Stehend v.l.n.r.:   Sophia Stettner, Lena Grieshammer, Christina 
Brendler, Veronika Schuster, Lara Schlauersbach  
Kniend v.l.n.r.: Wendy Meyer, Lisa Deppe, Lucia Jörg, Jana 
Eberlein 
Seit Januar neu im Team: Sandra Ott, Gina Fuchs, Judith 
Sheshboloki Verdi 
 

 
 

 

 

 

 
 

 Damenmannschaft 

Schon die Vorbe-
reitungsspiele zeigten, 
dass es für die Damen 
des SCWW kein 
leichtes Jahr werden 
würde. Zwar konnte 
man den Spielerkader 
durch Neuzugänge bzw. 

eigene 
Nachwuchsspielerinnen 

ergänzen, schaffte es aber die ganze Vorrunde 
nicht, eine Stammformation zu finden.  

  
So war viel zu oft der Sturm durch Verletzung, 
Krankheit oder Urlaub abwesend, was folgerichtig 
zu einem schwachen Angriffsspiel beitrug. Mit der 
Rückrunde konnte zwar die Abwehrleistung  
wieder konstanter gestaltet werden, der Sturm 
wurde seine Abschlussschwäche jedoch nicht los. 
Nach der Winterpause und der Rückkehr dreier 
Stammkräfte wäre der Abstieg noch zu 
verhindern gewesen, doch gegen die 
unmittelbaren Tabellennachbarn gelang es nicht, 
die wichtigen Siege einzufahren. 

 
Nun muss sich die neue Elf eine Klasse tiefer in 
der Kreisliga profilieren. Dabei wurde das erste 
Testspiel gegen den TSV Brodswinden mit 4:1 
gewonnen. 

Claudia Wüstenberg 

 

 Didla’s Abschied 

 Ganze 17 Jahre begleitete Hermann Schmidt 
alias Didla die Damenmannschaft des SC-WW. In 
dieser Zeit feierten wir zwei Aufstiege und 
mussten auch zwei Abstiege hinnehmen. 
 Über 50 Spielerinnen waren unter Didla aktiv und 
egal, ob mit 3 oder 20 Teilnehmern, bei diesem 
Coach blieb kein Trainingstag ungenutzt. 
Kämpfen, kämpfen, kämpfen hieß der erste 
Paragraph im Schmidt'schen Grundgesetz. So 
bestritten wir auch über Jahre immer wieder 
erfolgreich Spiele ohne Auswechsler oder in 
Unterzahl. 
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Wem es dabei gelang, sein fränkisches 
Bartgemurmel zu verstehen, konnte regelmäßig 
über legendäre Gassenhauer lachen. Ob 
Selbstgebrannten oder Forellen, auch neben dem 
Fußballplatz teilte Didla seine Leidenschaften mit 
uns. Mit Didla gemeinsam haben wir gedribbelt, 
geschwitzt, gewonnen, gefeiert, gelacht, getanzt, 
gesungen… - Didla, Du bist einmalig. Wir 
verneigen uns tief und sagen „DANKE!“.  
 

 
Am 03.08.2013 trafen sich viele ehemalige und 
aktuelle Spielerinnen der Damenmannschaft zu 
einem Freundschaftskick, um im Anschluss Didla 
als Trainer zu verabschieden.  
Seine Nachfolge treten mit Birgit Munique und 
Diana Bühringer sozusagen Eigengewächse an, 
die selbst lang für den SCWW aktiv waren bzw. 
sind. 

Damenabteilung des SC-WW 

 

 
 
 G-Jugend  

Jonas Dittmar, Charlotte Ehrenbrand, Alexander 
Graf, Jannis Großer, Johannes Hecht, Moritz 
Hecht, Luca Horwarth, Emily Johnston, Mika 
Knorr, Fabian und Philipp Kroner, Leon Maier, 
Julian Meyer, Luca Nölp, Michael Scheiderer, Jan 
Scheuenstuhl, Tobias Skuthan, Janek Walz und 
Simon Weeger:  

Euch allen vielen Dank für die Zeit mit Euch in der 
Saison 2012/2013. Es gab viele rührige Momente 
mit Euch, ein Beispiel: Als ich einmal mein 
Clubtrikot mit Originalunterschriften von 
Clubspielern drauf trug, fragte mich ein Kind, wer 
auf meinem Trikot rumgeschmiert hat . 

 
Das Tolle war, dass Ihr Euch neben dem vielen 
Spaß, den wir zusammen hatten, fußballerisch 
unglaublich weiter entwickelt habt. Beim Turnier 
in Petersaurach, an dem Ihr mit allen 17 Spielern 
(2 fehlten krankheitsbedingt) auf 2 Mannschaften 
verteilt, den 1. und 3. Platz erkämpftet, habt Ihr 
beeindruckend rausgelassen, wie gut Ihr kicken 
könnt. Danke, dass ich das mit Euch erleben 
durfte.  
Danke an die Eltern, was wir zusammen auf die 
Beine gestellt haben, Ihr wart immer da, um mit 
anzupacken. 
Danke an Markus Skuthan, der trotz Schichtarbeit 
und Familie, alles möglich gemacht hat, uns so 
oft als möglich beim Training zu unterstützen. 
Danke an meinen Mitstreiter, Michael Heinrich, 
der aus familiären Gründen, das Traineramt (mit 
viel Glück nur vorübergehend) niedergelegt hat. 
Es war eine außerordentlich harmonische 
Zusammenarbeit mit Dir, die die Grundlage legte, 
viel Spaß an und mit den wuseligen Kids zu 
haben.                                             

Katharina Hahn 
 

 F-Jugend  

Dieses Jahr ergab sich aufgrund des Kaders von 
maximal 14 Kindern nur eine F-Jugend-
Mannschaft. Eine Aufteilung in F1 und F2 hätte 
keinen praktikablen Spielbetrieb möglich 
gemacht. Somit traten wir in dieser Spielzeit stets 
gegen Mannschaften an, die uns im Schnitt 
altersmäßig überlegen waren. Dies ließ uns aber 
meist unbeeindruckt und wir erarbeiteten uns 
einen guten vierten Platz unter zehn 
Mannschaften in der Hinrunde. In der 
Winterpause nahmen wir an drei Turnieren teil. 
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Wir traten zu zwei F1 Turnieren in Eyb und 
Neustadt/Aisch und einem F2-Turnier in 
Losaurach an. Somit konnten wir die Kinder 
altersgerecht verteilen und jeder kam in zwei 
Turnieren zum Zug.  

 
Kai Egerer (Torwart), Christian Held (Abwehr), Franz Gerber 
(Abwehr), Jaron Lermer (Abwehr), Penelope Gußmann 
(Abwehr), Samuel Reinke (Abwehr/Mittelfeld), Alexander Egerer 
(Mittelfeld), Isaiah Bach (Mittelfeld), Jonas Schöppl (Mittelfeld), 
Jannik Jeschke (Allrounder und Ersatztorwart), Dominik 
Stettner (Mittelfeld/Sturm), Peter Holzmann (Sturm), Fabian 
Doppelhammer (Sturm)  

Die „F2“ belohnte sich durch eine starke 
spielerische Leistung und ohne Gegentreffer mit 
dem Turniersieg in Losaurach.  
Nach dem langen Winter wurde die Rückrunde 
traditionell neu eingeteilt. Die jeweils erste und 
zweite Tabellenhälfte aus zwei Gruppen wird 
zusammengeführt, mit dem Ziel eine 
leistungsgerechtere Verteilung zu erreichen. Für 
uns bedeutete dies eine noch anspruchsvollere 
Aufgabe. Doch mit vier Siegen, zwei 
Unentschieden und nur zwei Niederlagen haben 
wir diese Herausforderung sehr gut gemeistert. 
Dies erreichten die Kinder durch ein hohes Maß 
an Kampfgeist, Einsatzfreude und zunehmend 
besseres Zusammenspiel.  

 
Diese tolle Leistung wurde in einem 
Freundschaftsspiel gegen die F1 des TSV 
Lehrberg, im Rahmen des Sportwochenendes, 
mit einem 8:6 Sieg unterstrichen. 
Die Kids sind auf dem richtigen Weg und haben 
Spaß am Fußballspielen. 
Vielen Dank auch an alle Eltern, die stets 
zahlreich bei den Spielen dabei sind, uns 
unterstützen und anfeuern. 

Jörg Jeschke und Ulrich Egerer 

 E-Jugend 

Wir starteten mit 20 Kindern für zwei 
Mannschaften in die Saison. Bei unseren zwei 
Trainingseinheiten (Di und Do) lag die Beteiligung 
bei 14-18 Kindern, das zeigte, dass das Interesse 
sehr hoch war und der Spaß nicht zu kurz kam. 

 
An heißen Sommertagen wurde das Training 
auch mal ins Freibad verlegt. In unserem 
Pokalspiel durften wir uns mit der SpVgg 
Ansbach messen, wir konnten phasenweise gut 
mithalten, hatten aber am Schluss wenige 
Chancen.  In der Vorrunde belegte die E1 den 
dritten Platz und die E2 den zweiten Platz.  
In der Winterpause nahmen wir an drei 
Hallenturnieren teil, bei denen wir immer vorne 
mitspielten (1.Platz, 2.Platz und 4.Platz).  
Zur Rückrunde mussten wir dann einen Abgang 

verzeichnen, 
ließen uns 
davon aber 

nicht 
aufhalten. 

Dort belegte 
die E1 den 

sechsten 
Platz von 
neun und 

die E2 konnte sich den zweiten Platz, Punktgleich 
mit dem dritten, sichern.   
Als toller Saisonabschluss fuhren wir zwei Tage 
nach Westgartshausen  
um an einem  
Turnier teilzunehmen. 
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Die Kinder tobten sich am Badeweiher und beim 
nächtlichen Gaudikick aus und die Erwachsenen 
entspannten am Lagerfeuer. 

 
Dem Trainerteam hat es sehr viel Spaß gemacht 
die Entwicklung der Kinder zu beobachten und 
voranzutreiben.  

Andreas Enzner 

 

 

 A-Jugend  

Die Mannschaft von Simon Weißkopf und Florian 
Bürkel brachten mit dem Einzug in das 
Kreispokal-Finale das fußballerische Highlight der 
Saison nach Weihenzell. Trotz einer großen 
Rotation, überwiegend von Stammspielern, die 
zur Verstärkung in die 1./2. Mannschaft geholt 
wurden, schaffte das Team den Einzug in das 
Finale am 20.11.2012 am Sportplatz Weihenzell 
gegen die SpVgg Mögeldorf 2000. 

 
Leider musste sich die Mannschaft des SCWW 
am Ende mit 7:8 nach Elfmeterschießen gegen 

den späteren Bezirkspokalsieger geschlagen 
geben. Nichts desto trotz war es eine klasse 
Pokalsaison der A-Jugend.  
Der Abstieg aus der Kreisklasse konnte trotz 
eines Sieges im letzten Saisonspiel leider nicht 
verhindert werden.  
 
 
 
 
 

 

 1./2. Herrenmannschaft 

 
 

 
Zuschauer beim Spitzenspiel gegen den ESV 

Nachdem in der letzten Saison der Aufstieg der 
ersten Herrenmannschaft knapp verpasst wurde, 
startete Mitte Juli mit der Saisoneröffnungsfeier 
die Vorbereitung auf die neue Saison.   

 
Erstmals seit vielen Jahren bereitete sich die 
Mannschaft wieder in einem 3-tägigen 
Trainingslager auf die Saison vor.  

Die Fußballabteilung kann auch positiv in die 

kommende Saison 2013/2014 blicken. Alle 

Altersgruppen, außer der B-Jugend, kommen ohne 

eine Spielgemeinschaft mit anderen Vereinen aus! 
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Vielen Dank nochmals an 
unsere Sportfreunde des TV 
Woringen (Allgäu), die uns 
perfekte Bedingungen auf 
und abseits des Platzes zur 
Verfügung stellten.  
 

Torsten Kandel 

 

 

 Alte Herren 

 
Links nach rechts stehend: Frank Arnold, Nölb Markus, Kühn 
Martin, Anders Matthias, Heu Joachim, Bürkel Roland, Fränzel 
Uwe, Schmidt Johannes, Schuhmann, Hecht Hans. 
Links nach rechts sitzend: 
Kiral Ümit, Meyer Markus, Haag Christian, Naser Johannes, 
Würflein Markus. 
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INTEGRATIONSSPORT 
Unser Highlight in der vergangenen Saison war 
Ende September ein Treffen mit dem Filmteam 
vom Fernsehen für einen Beitrag im Rahmen von 
„Fünf Sterne Gewinner“ der Aktion Mensch, 
wodurch wir über die Dauer von einem Jahr fi-
nanzielle Unterstützung zur Ausübung des integ-
rativen Rollstuhlsports erhielten. Unser 
Filmbeitrag wurde am 17. Februar im Fernsehen 
ausgestrahlt.  
http://www.youtube.com/watch?v=ba0XTbFLX
V4&hd=1 

 
Im Anschluss an die bis in die späten 
Nachmittagsstunden andauernden Dreharbeiten 
fand unser jährliches traditionelles Grillen statt. 
Dank des Einsatzes aller Teilnehmer und deren 
Familien gelang es uns wie bereits die Jahre 
zuvor, ein leckeres Grillfest auf die Beine zu 
stellen. Herzlichen Dank an alle, die dazu 
beigetragen haben. 
Seit diesem Jahr gibt es auch für Mitglieder mit 
Handicap die Möglichkeit, ihr sportliches Können 
in den Bereichen Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit, 
Koordination und der Schwimmfertigkeit durch 
Ablegen des Sportabzeichens für Menschen mit 
Behinderung unter Beweis zu stellen. Die 
Fortbildung zum Erhalt der Prüfbefähigung hierzu 
haben Inge Bürkel und Kerstin Wolf im Mai 
besucht. Aktuell laufen die Trainingsvor-
bereitungen zum Erwerb des Sportabzeichens. 

 

   
Für das jährlich in allen bayerischen 
Regierungsbezirken stattfindende Mobilitäts-
training für Rollstuhlfahrer durch das Projekt 
„Handicap Na und?!“ vom Behinderten- und 
Rehabilitationssportverband Bayern (BVS) in 
Zusammenarbeit mit dem Deutschen 
Rollstuhlsportverband (DRS) waren wir für den 
Bezirk Mittelfranken der diesjährige Ausrichter. 
Am 20. Juli fanden sich dazu 7 Rollifahrer/innen 
mit Begleitung in der Hans-Popp-Halle ein, 
welche im Rahmen des sechs Stunden 
andauernden Trainings unter Anleitung der 
Übungsleiter Inge Bürkel, Christian Fetz und 
Kerstin Wolf Techniken und Sicherheit im 
Umgang mit dem Rollstuhl erwarben. 

 
Auch einige Zuschauer haben mit von uns zur 
Verfügung gestellten Rollis einen Einblick in 
Möglichkeiten der Mobilität eines Rollstuhlfahrers 
erhalten. Teile des Erlernten wurden in der Praxis 
außerhalb der Halle gefestigt. 
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Zusätzlich gab es hilfreiche Tipps und Tricks zur 
richtigen Rolliversorgung und Einstellung des 
passenden Rollstuhls, so dass eine optimale 
Nutzung möglich ist. Zum Abschluss erhielt jede/r 
Teilnehmer/in eine Urkunde über die erfolgreiche 
Teilnahme am Mobilitätstraining für 
Aktivrollstuhlfahrer.  
Rollstuhlsport findet beim SC-WW ganzjährig 
samstags von 10:00 bis 11:30 Uhr und von 11:30 
bis 13:00 Uhr statt.                                                             

Kerstin Wolf 
 
 

 

KARATE 
 Karatelehrgang 2013 

Am 12. und 13.10.2013 findet in der Hans Popp 
Halle zum zehnten Mal der Lehrgang der 
Karateabteilung des SC-WW mit dem Japaner 
Sensei Shinji Akita (5. Dan) statt. Sensei Akita ist 
Chief Instructor der SKI und einer der 
profiliertesten Karatetrainer in Europa. Es werden 
Karatekas aus dem kompletten Süddeutschen 
Raum erwartet. Der Eintritt für Zuschauer ist frei. 

 
Im März 2013 trainierte Sensei Shinji Akita in 
Weihenzell mit allen Trainingsgruppen, mit den 
Erwachsenen und mit den Kindern.  Vor allem für 
die Kinder war es ein besonderes Erlebnis eine 
eigene Trainingseinheit bei einem Trainer dieser 
Qualität zu bekommen. 
Die Karateabteilung hielt im Juni in allen Klassen 
der Grundschule Weihenzell ein Schnupper-
training ab. Auch in den Sommerferien wird wie 
jedes Jahr im Rahmen der Ferienpassaktion ein 
Schnuppertraining angeboten. 

 
In der Zeit vom 23.9.13 bis 7.10.13 ist für Kinder 
jeweils montags ein kostenloses Schnupper-
training von 18 bis 19 Uhr möglich. Einsteiger 
sind immer herzlich willkommen. 
Die Trainingszeiten entnehmen Sie bitte der 
Aufstellung „Sportliches Angebot“ hinten in 
diesem Heft. 



 

19 

 
Ein Probetraining ist auch für Erwachsene in 
jedem Alter und ohne weitere Vorkenntnisse 
jederzeit möglich. Das Training findet barfuß statt. 
Es bedarf keiner besonderen körperlichen 
Fähigkeiten. Einfache, lockere Sportkleidung 
genügt zunächst. Wiedereinsteiger sind herzlich 
willkommen. In der Abteilung wird traditionelles 
Karate gelehrt, das mehr dem Breitensport 
zuzuordnen ist. Körperbeherrschung und 
Bewegungsabläufe stehen im Vordergrund. 

Andreas Fabi 

 

 Karate beim Sportfest  

 
Die Karateabteilung begeisterte mit einer sehr 
anschaulichen und engagierten „open Air“ 
Präsentation ihrer dynamischen Sportart. 
 

Ablauf der Karatevorführung: 
1. Kihon (Grundschule) 

- Oi-Zuki (Fauststoß)  
- Age-Uke (Abwehr obere Stufe) 
- Soto-Uke (Abwehr mittlere Stufe von 

außen nach innen) 
- Uchi-Uke (Abwehr mittlere Stufe von innen 

nach außen) 
- Shuto-Uke (Handkantenabwehr) 
- Mae-Geri (Fußtritt) 

je nach Graduierung mit Zusatztechniken 
2. Kata (Formenlauf - Kampf gegen mehrere 

imaginäre Gegner) 
- Heian Shodan (alle) 
- Heian Nidan (Orangegurte) 
- Jion (Erwachsene) 

3.  Kumite (Partnerübung) 
- Gohon-Kumite (5 Angriffe, danach 

Gegenangriff) 
- Happo-Kumite (einer im Kreis) 
- mit Schlagkissen (Mae-Geri (Fußtritt) und 

Gyaku Zuki (Gegenseitenstoß)) 
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TENNIS 
 Spielbetrieb 2013 

Aktiv im Spielbetrieb befand sich 2013 nur noch 
unsere Damenmannschaft. Sie erreichte mit 6:2 
Punkten unter 5 Mannschaften den  2. Platz  in 
der Kreisklasse 3-WE. Die Herren- 50 èr (Hans 
Wolf, Helmut Haag, Kurt Horneber und Willi 
Weiß) beteiligten sich beim Nachbarverein 
Großhaslach an der Spielrunde und erreichten in 
der Kreisklasse 1 bei 7 Mannschaften einen 
guten 3. Platz. 

 
Stehend von links: Vera Döllinger, Karin Eberlein, Gertrud 
Haag, Karin Steiner 
Davor von links    : Waltraud Stachetzki, Marina Rothmund, 
Kathrin Büchner 
Es  fehlen:  Margot Huber, Renate Schmidt, Margit 
Reindl, Eva Rießbeck, Sonja Horneber, Christa Büchner, Monika 
Lorenz und Inge Wolf 

Weinwanderung 
Unsere Weinwanderung im Oktober führte uns im 
Herbst 2012 nach Rödelsee. Nach einem 
gemeinsamen Mittagessen besuchten wir den 
malerischen Handwerkermarkt  in Rödelsee, 
wanderten durch die umliegenden Weinberge und 
schlossen den schönen Herbsttag bei Kaffee und 
Kuchen in Markt Einersheim ab. 

 
Weihnachtsfeier  
Traditionell am 2. Adventssonntag findet jährlich 
unsere Weihnachtsfeier mit Ehrung der 
Vereinsmeister statt (Bild). Vor dem gemütlichen 
Jahresabschluss bei Kaffee, Glühwein und 
Kuchen wird in der Umgebung von Weihenzell 

gewandert. Mit Weihnachtsliedern und 
Geschichten aus der Weihnachtszeit stimmen wir 
uns auf die Weihnachtszeit ein. 

 
Sportwochenende: 
Die Abteilung Tennis beteiligte sich auch am 
Sportwochenende des SCWW. Auf allen 3 
Sandplätzen konnten einige Neulinge erste 
Erfahrungen  mit dem Tennissport sammeln, 
indem sie mit aktiven Spielern trainieren konnten.   

 
 

 



 

22 

Haben Sie Lust und Interesse am Tennissport, 
dann sprechen Sie uns direkt am Platz an oder 
nehmen Sie Kontakt zu uns auf. An unserer 
Sportanlage stehen drei sehr gut bespielbare 
Sandplätze zur Verfügung, die von etwa Mitte 
April bis zu den ersten Frösten im Herbst zum 
Spiel einladen. Auch  Nichtmitglieder können 
gegen eine Gebühr von 10 Euro/Stunde und Platz  
unsere Tennisplätze nutzen. Im Bereich Tennis 
gibt es kaum eine Altersbegrenzung. Ab etwa 5 
Jahren bis ins hohe Alter kann jeder diesen Sport 
ausüben. An Sportausrüstung sind nur ein 
Tennisschläger und geeignete Sportschuhe 
notwendig. 
Ansprechpartner: 
Wilhelm Weiß, Abteilungsleiter Tel. 09802/1576 
Vera Döllinger, stellv. Abteilungsleiterin Tel. 
0981/9776078 
Thomas Herms, Sportwart Tel. 09802/1692 
Markus Fabi, Jugendwart Tel. 0981/97202934 
Helmut Haag, Platzdienst Tel. 09802/7457 
 

Wir freuen uns auf Sie! 
Abteilung Tennis des SCWW 

 

 
 

VOLLEYBALL 
- Ein weinendes und ein lachendes Auge … 
… zum Abschied. 
 

„Ein lachendes Auge“ 

 

11 Jahre ist es her, dass ich mit einer kleinen List 
René Hecht als Trainer für die 1. Volleyball 
Damenmannschaft gewinnen konnte. Ich hatte  
René damals gebeten nur für ein paar Monate 
das Training der Volleyball Damen zu 
übernehmen, während ich eine kurze Zeit ins 
Ausland ging. Meine Hoffnung war jedoch, dass 
er bleiben würde. Und er blieb - zu meiner Freude 
und zur Freude der Volleyballspielerinnen.  

 
Seither konnten wir zusammen unsere 1. 
Damenmannschaft durch viele Erfolge und auch 
ein paar Misserfolge begleiten. Wir hatten 
gemeinsam viel Spaß und es war mir eine große 
Freude, zusammen mit einem meiner besten 
Freunde unsere Damen trainieren zu können.  
 
„Ein weinendes Auge“ 
Leben bedeutet Bewegung und Veränderung! 
Dies gilt auch und gerade für einen Trainer. Im 
April dieses Jahres, nach Abschluss der Saison 
nahm René Hecht Abschied als Trainer. Es fiel 
ihm nicht leicht, denn Volleyball gehört zu seinen 
Leidenschaften und die Gemeinschaft mit der 
Mannschaft war schon etwas Besonderes und sie 
wird ihm fehlen. Seine Zeit für die Familie hat 
jedoch gegenwärtig absoluten Vorrang. Und so 
müssen wir ihn schweren Herzens ziehen lassen. 
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Als Dankeschön und zum Abschied organisierten 
die Mädchen der 1. Damen Mannschaft ein super 
leckeres Raclette Essen, dichteten ein Lied, das 
sie an diesem Abend zum Besten gaben und es 
wurde ein Gutschein zum Kanufahren überreicht.   

 
Als Abteilungsleiter und vor allem als Freund  und 
im Namen aller Damen unserer 1. 
Volleyballmannschaft möchte ich mich auch an 
dieser Stelle noch einmal bei René Hecht für 11 
Jahre ehrenamtliches Engagement als Trainer in 
der Volleyballabteilung bedanken. Danke für all 
deine Zeit, deine Kreativität, deine Leidenschaft 
und dein Herzblut, das du als Trainer investiert 
hast. Es war eine tolle Zeit mit dir zusammen und 
vielleicht findet sie ja irgendwann eine 
Fortsetzung.  

Frank Täufer 
 

Nachsatz: 
Momentan suchen wir für unsere 1. 
Damenmannschaft noch einen neuen 
Trainer/Trainerin. Wenn unter unseren Lesern 
jemand einen sportlichen Menschen kennt, der  
Interesse an so einer reizvollen Aufgabe hätte, 
würden wir uns sehr über eine Kontaktaufnahme 
freuen. 
 

VERANSTALTUNGEN 
 Ehrenabend BfV 

- Ehrung des SCWW und von Michael Kandel 
 

Der SC-WW war am 
Freitag den 23.11. 2012 
Gastgeber für den 
Kreisehrenabend des 
Bayerischen Fußball-
verbandes (BFV). Dabei 
wurde unter anderem 
der SC-WW mit der 
„Silbernen Raute“ 
ausgezeichnet.  
Dieses Gütesiegel 

bestätigt dem Weihenzeller Sportclub, dass er in 
Führung, Organisation, sozialem Engagement 

und in seinen Angeboten den hohen 
gesellschaftlichen und sportlichen Anforderungen 
unserer Zeit in hohem Maße gerecht wird. 
Außerdem wurde Michael Kandel mit einer 
Urkunde und der DFB-Uhr für seine 
herausragende Ehrenamtstätigkeit geehrt.  

 
Stefan Merkel, Kreis Neumarkt/Jura; Michael Kandel, SC-WW; 
Karlheinz Wagenlender (Ehrenamtsbeauftragter Bezirk Mfr.) 

 
 

 Adventsmarkt Weihenzell 

Auch im Jahr 2012 beteiligte sich der SCWW am 
Weihenzeller Adventsmarkt. 

Mit  
Mit Fischsem- 
meln, Schoko- 
bananen, Kinder- 
punsch und dem 
legendären Kirschglühwein wurden bei 
winterlichem Schneetreiben die Markbesucher 
bedient.  
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 Kinderfasching 

Start des zweitägigen Faschingsprogramms war 
am Freitagnachmittag der Kinderfasching. Mit 
zahlreichen Kinderspielen sowie einer 
ausgiebigen Versorgung mit Essen und 
Getränken gehörte den Nachmittag über die 
Hans-Popp Halle ganz den Kindern und ihren 
Eltern.  

 
 

 Jugendfasching 

Fast nahtlos war der Übergang vom 
Kinderfasching in den Jugendfasching am 
Freitagabend. Für die Jugendlichen gab es eine 
alkoholfreie Cocktailbar sowie einen DJ, der für 
die nötige Unterhaltung sorgte. Um Punkt 22 Uhr 
endete die Veranstaltung mit einer Polonäse 
durch die Halle.   

  
 

 Sportlerball 

Für die „Großen“ gab es am Samstagabend 
wieder das volle Faschingsprogramm in der 
Hans-Popp-Halle.  

 
Bei wieder einmal vollem Haus heizte die 
Partyband „Die Teddys“ den Besuchern ab 21:30 
Uhr ordentlich ein. In gewohnt friedlicher 
Atmosphäre feierten die letzten Gäste bis zur 
Sperrstunde am nächsten Morgen.  

 
Ein großer Dank gilt allen Helfern und Beteiligten 
ohne die diese Veranstaltungen sicher nicht so 
positiv verlaufen würden. 
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 Skifahrt 2013 

Unsere beliebte Wochenend-Schifahrt Anfang 
Februar war auch heuer wieder voll ausgebucht. 
Als wir am Freitagmorgen im Skigebiet „Amade“ 
in Flachau ankamen, lag zwar vielversprechend 

viel Schnee, aber das nasskalte Wetter empfing 
uns zunächst nicht so einladend. Am Abend 
bezogen wir guter Dinge unser bewährtes 
Quartier in Golling. Dort genossen wir bei bester 
Stimmung die vorzügliche Bewirtung. 
Obwohl das durchwachsene Wetter das ganze 
Wochenende über anhielt, beeinträchtigte dies 
unsere gute Laune, Massage und Apres-Ski am 
Bus inbegriffen, keineswegs.   
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 

 
Dank der hervorragenden Disziplin unserer 
Gruppe konnten die Abfahrtzeiten ins und zum 
Skigebiet gut eingehalten und der Tag optimal 
ausgenutzt werden. 

Die nächste Skifahrt 2014, die uns ins herrliche 
Grödnertal in Südtirol führen wird, erfreut sich 
bereits jetzt großer Nachfrage. 

 

 

 

 

 Kicker-Turnier  

In diesem Jahr wurde der Erfolg des ersten 
Kicker-Turnier 2012 fortgesetzt. Es nahmen 
insgesamt 22 Kinder und 22 Erwachsene Teil. 
Am Ende konnten sich Stefan M. und Thorsten H. 
gegen Thomas Hofmockel und Thomas Müller 
durchsetzen.  
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 Skifahrt 2014 
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 Schafkopfen beim SCWW  

Auch das Schafkopfen 
gilt mittlerweile als eine 
der Leistungssportarten 
des SCWW. Unter der 
Leitung von Eddy 
Gärtner wurden in 
diesem Jahr zwei 

Schafkopfturniere in der Hans-Popp Halle 
ausgetragen. Die Turniere wurden mit großer 
Beteiligung am Ostersamstag und 
Kirchweihdonnerstag ausgetragen. 
 

 Sportwochenende 2013 

Mit dem Sportwochenende stand in diesem Jahr 
vom 19.07.2013 – 21.07.2013 das sportliche 
Highlight des Jahres an. Drei Tage präsentierten 
sich die verschiedenen Sparten des Vereins der 
Öffentlichkeit. Am Freitag starteten die 
Damenfußballmannschaften mit einem 
Vereinsinternen Spiel. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auch die Jugendmannschaften konnten zum 
Saisonanschluss ihr Können noch einmal unter 
Beweis stellen.  

 
 
Anschließend an die Spiele gab es eine 
Vereinsinterne Abschlussfeier für alle Kinder und 
Eltern der Jugendmannschaften. Mit Grill, einer 
alkoholfreien Cocktailbar und einem DJ waren die 
perfekten Rahmenbedingungen für einen 
gelungenen Saisonabschluss geschaffen.  
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Am Samstag war den ganzen Tag ein volles 
Programm geboten. Den Startschuss gab um 10 
Uhr Kerstin Wolf mit einem Mobilitätstraining für 
Rollstuhlfahrer. Das Training ging vom 
Rehabilitationssportverband Bayern und dem 
Deutschen Rollstuhlsportverband aus und 
dauerte volle sechs Stunden! Neben den sieben 
gemeldeten Rollstuhlfahrern haben sich auch 
einige Zuschauer einen Einblick verschaffen 
können, welche Hürden ein Rollstuhlfahrer zu 
meistern hat. 

 
Um 11 Uhr zeigte dann die Karateabteilung unter 
freiem Himmel eine Vorführung von Übungen 
(siehe Bericht Abteilung Karate). 

 
Um 14 Uhr wurde es zusätzlich zu den 30 Grad 
Außentemperaturen noch heißer. Unsere neue 
Zumba-Gruppe bot den Zuschauern auf dem 
Sportplatz eine Vorführung des 
lateinamerikanischen Fitness-Tanzes.  

 
Fast zeitgleich um 13:30 Uhr öffnete die Abteilung 
Tennis ihre Tore zum Show- und Probetraining. 
Bis 16 Uhr standen die Verantwortlichen der 
Abteilung bereit für kleine Spielchen oder erste 
Übungseinheiten. 

 
Der abschließende Beitrag kam von der Abteilung 
Badminton. Um 15 Uhr begann das professionelle 
Show-Training auch für interessierte Neulinge. 

Ca. 45 Minuten 
zeigte das Team 
um Werner 
Mauerer die 
Dynamik und die 

Schnelligkeit 
des Sportes.  
 
 
 

Nun stand noch das Tageshighlight  bevor: Das 
Spiel ohne Grenzen. Insgesamt 10 
Mannschaften der Gemeinde Weihenzell stellten 
verschiedenen Aufgaben. 

  
Ob Elfmeterschießen, Schubkarrenfahren oder 
Körbewerfen, die einzelnen Teams hatten auf alle 
Fälle jede Menge Spaß beim Lösen der 
Aufgaben, trotz der hochsommerlichen 
Temperaturen. 
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Zum Schluss konnte sich das Team der 
Landjugend Weihenzell knapp vor dem 
Vorjahressieger, der Dorfgemeinschaft 
Moratneustetten durchsetzen. 

 
Nach der Siegerehrung ging es in den 
gemütlichen Teil des Abends über. Die Partyband 

„Funny Boys“ 
sorgte bis in die 
Nacht für gute 
Stimmung und 
einen wunder-
baren Abschluss 
des Samstags.  
 
 

Für die treuen Helfer gab es, als kleines 
Dankeschön, am Sonntag nach der geleisteten 
Arbeit noch ein Weißwurst-Frühstück. 

  
Den Abschluss des Sportwochenendes machten 
am Sonntagnachmittag die 1. und 2. Fußball-
Herrenmannschaft mit den ersten 
Vorbereitungsspielen für die neue Saison. 
Auch hier gilt der Dank allen Helfern die dieses 
Wochenende ermöglicht haben!   
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DER SCWW 
 Vorstandschaft 

 
Doris Leidel; Gertraud Keil-Schwender; Rainer Foltyn; Karl- 
Heinz Zöller 

 
1. Vorsitzender 
Karl-Heinz Zöller, Tel.: 09802 / 8702 

E-Mail: 1-vorsitzender@sc-ww.de 
 

2. Vorsitzender, Geschäftsstelle 
Rainer Foltyn, Tel.: 0151 22362879 

E-Mail: geschaeftsstelle@sc-ww.de 
 

3. Vorsitzende, Hauptkassier 
Gertraud Keil-Schwender, Tel.: 09802 / 8463 

E-Mail: finanzen@sc-ww.de 
 

Beisitzer der Vorstandschaft 
Andreas Enzner, Volkan Mertkan, Klaus Bratz, 

Thomas Hofmockel 
 

Schriftführerin 
Doris Leidel 
 

Gesamtjugendleiter 
Ümit Kiral, Tel.: 0176 23553093 

E-Mail: gesamtjugend@sc-ww.de 
 

Seniorenbeirat 
Gegenwärtig unbesetzt 
 

Öffentlichkeitsarbeit 
Werner Maurer, Tel.: 09802 / 1535 

E-Mail: oeffentlichkeit@sc-ww.de 
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 Facebook-Seite 

Am 10. April 2013 hat der SCWW 
seine eigene Facebook-Seite 
eröffnet. Die Seite dient dazu, die 
wichtigsten Informationen und 
Neuigkeiten rund um den Verein 

zu veröffentlichen und somit vor allem junge 
Mitglieder näher an das Vereinsleben 
heranzuführen. Zudem ist Facebook eine der 
aktuellsten Kommunikationsplattformen mit der 
auch zahlreiche Fakten mit anderen Vereinen 
oder Verbänden ausgetauscht werden können.  
Die Seite ist unter folgendem Link zu finden: 
www.facebook.com/SCWernsbachWeihenzell 
 

 Termine 

Ehrenabend  08.11.2013 
Adventsmarkt  30.11.2013 – 01.12.2013 
Skifahrt  21.02.2014 – 23.02.2014 
Fasching  28.02.2013 – 01.03.2013 
 

 Zahlen, Daten, Fakten 

Alter des Vereins:  53 
Anzahl Abteilungen:   7 
Anzahl Sportarten:  19 
Anzahl Gruppen:  38 
Mitglieder:   926  
Fitness/Gesundheit:  406 

Fußball:   354 

Badminton:   56 

Tennis:   52 

Karate:   43 

Volleyball:   22 

Integrationssport:  13 

Altersdurchschnitt:  34,25 
Altersspanne:   1 - 86  
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 Sportliches Angebot 

 

Badminton 
Abteilungsleiter:  Werner Mauerer 

Neumühle 40 
91629 Weihenzell 
Telefon: 09802/1535 
E-Mail: badminton@sc-ww.de 
 

Trainingszeiten:  

1. und 2. Mannschaft 
Mo 
Do 
Fr 

20:00 – 22:00 Uhr 
20:00 – 22:00 Uhr 
15:00 – 17:00 Uhr 

Hans Popp Halle Harald Stadelmann & 
Julian Storch 

09802 / 951444 
09802 / 353 

Schüler/Jugend 
Di 
Mi 
Do 

15:15 – 17:30 Uhr 
15:30 – 17:00 Uhr 
18:30 – 20:00 Uhr 

Hans Popp Halle Werner Mauerer & 
Julian Storch 

09802 / 1535 
09802 / 353 

 
 
Fitness und Gesundheit 
Abteilungsleiterin:      Gertrud Oechsner 

Neuenberg 37  
91629 Weihenzell 
Telefon: 09802/8445  
E-Mail: fitness@sc-ww.de 
 

Trainingszeiten: 

Aquafitness 

 

Di 

Do 
09:30 – 11:00 Uhr 

Freibad 

Weihenzell 
Willibald Weiß 

09802 / 7191 

(Kämpf) 

Eltern-Kind Turnen Mi 15:30 – 17:00 Uhr Schulturnhalle Sandra Bodenmiller 09802/953036 

Gymnastik Mo 15:30 - 16:30 Uhr Hans Popp Halle Inge Müller 0981/84353 

Joga 

Mi 

Mi 

Do 

18:00 – 19:30 Uhr 

19:30 – 21:00 Uhr 

09:30 – 11:00 Uhr 

Hans Popp Halle Karin Hecht 0981/88408 

Osteoporose Gymnastik Mi 17:30 – 19:00 Uhr Schulturnhalle Anneliese Seiler 0981/12900 

Pilates Mo 18:00 – 19:00 Uhr Hans Popp Halle Tina Eimer 0981/7138586 

Radsport Di Ab 18:00 Uhr Sportgelände Karl Nölp 
09802/1477 
radsport@sc-ww.de 

Reaktivwalking  Sommer 2014 Marion Schroll  

Rücken- / Muskeltraining Mi 19:00 – 20:00 Uhr Schulturnhalle Anneliese Seiler 0981/12900 

Sportabzeichen Do Frühjahr 2014 Inge Bürkel 09802/8484 

Step Aerobic Mo 19:00 – 20:00 Uhr Hans Popp Halle Tina Eimer 0981/7138586 

Volleyball - Freizeitsportler Di Ab 19:45 Uhr Schulturnhalle Inge Müller 0981/84353 

Zumba Do Ab 19:30 Uhr Schulturnhalle Melanie Weth  
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Fußball 
Abteilungsleiter:  Torsten Kandel 

Philipp-Zorn-Straße 50 
91522 Ansbach 
Telefon: 0151/25398956 
E-Mail: fussball@sc-ww.de 
 

Trainingszeiten Damen:  
U13 – Mädchen Fr 16:30-18:00 Uhr Schulturnhalle Daniela Plößner 09802/246 
U17 – Mädchen Mi 17:30 – 19:30 Uhr Hans Popp Halle Pru Bellmunt 09802/958663 
Damenmannschaft So 17:00 – 18:30 Uhr Hans Popp Halle Birgit Munique   
 
Trainingszeiten Herren:  
G-Jugend Mo 16:30 – 18:00 Uhr Hans Popp Halle Katharina Hahn 09802/953352 
F-Jugend Mo 17:00 – 18:30 Uhr Hans Popp Halle   

E-Jugend Di 
Do 

17:00 – 18:45 Uhr 
15:30 – 17:00 Uhr 

Schulturnhalle 
Hans Popp Halle Andreas Enzner 09802/7344 

D-Jugend Do 17:00 – 18:30 Uhr Hans Popp Halle   
C-Jugend Fr 17:00 – 18:30 Uhr Hans Popp Halle  Uwe Fränzel 0981/4817817 

A-Jugend Mi 20:00 – 21:30 Uhr Hans Popp Halle Simon Weißkopf  
Florian Bürkel  

09828/455 
09802/7552 

2. Herrenmannschaft So 15:00 – 17:00 Uhr Hans Popp Halle Jürgen Schmidt 
Johannes Schmidt 

0170 5811823 
 

1. Herrenmannschaft So 15:00 – 17:00 Uhr Hans Popp Halle Jürgen Schmidt 0170 5811823 
Alte Herren Do 18:30 – 19:30 Uhr Schulturnhalle Ümit Kiral 0176 23553093 
 
 
Integrationssport 
Abteilungsleiterin:  Kerstin Wolf 

Beutellohe 13 
91629 Weihenzell 
Telefon: 09824/922689 
E-Mail: integrationssport@sc-ww.de 
 

Trainingszeiten: 
Gruppe 1 Sa 10:00 – 11:30 Uhr Hans Popp Halle  Kerstin Wolf 09824/922689 
Gruppe 2 Sa 11:30 – 13:00 Uhr Hans Popp Halle  Kerstin Wolf 09824/922689 
 
 
Karate 
Abteilungsleiter: Torsten Kielgas 
   Telefon: 0981 / 4606325 
   E-Mail: karate@sc-ww.de 
 
 
Trainingszeiten:  
Kinder / Jugendliche Mo 18:00 – 19:00 Uhr Mehrzweckraum Andreas Fabi  
Jugend 
Fortgeschrittene Mo 19:00 – 19:30 Uhr Mehrzweckraum Andreas Fabi  

Erwachsene Mo 19:30 – 21:00 Uhr Mehrzweckraum Andreas Fabi  
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Tennis 
Abteilungsleiter: Wilhelm Weiß 

Ahornweg 19 
91629 Weihenzell 
Telefon: 09802/1576 
E-Mail: tennis@sc-ww.de 

 
Trainingszeiten:  
Jugend Sa 11:00 – 14:00 Uhr Schulturnhalle Markus Fabi 0981/97202934 
Damen Fr 18:00 – 20:00 Uhr Tennisplatz Vera Döllinger 0981/9776078 
Herren Mi 18:00 – 20:00 Uhr Tennisplatz Willhelm Weiß 09802/1576 

* Tennissaison von März bis Oktober 

 
Volleyball 
Abteilungsleiter: Frank Täufer 

Mühlleite 20 
91629 Weihenzell 
Telefon: 09802-374 
E-Mail: volleyball@sc-ww.de 
 

Trainingszeiten:  
Jugend Di 17:30 – 19:15 Uhr Hans-Popp Halle Frank Täufer 09802/952879 
Damen Di 19:15 – 21:00 Uhr Hans-Popp Halle   
 
 

Änderungen vorbehalten; Bitte beachten Sie 

die Änderungen der Sommertrainingszeiten 

in unseren Schaukästen am Eingang 

Sportgelände und am EDEKA-Markt, sowie 

auf unserer Internetseite: www.sc-ww.de 

 



 

 

  

Liebe Mitglieder, bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen und Aufträgen unsere Inseraten. 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

  


